
12

LANIUS - Intern

Moor am Gscheid ist Naturdenkmal!

Mit Bescheid vom 25.5.1999 hat die BH
Lilienfeld das Moor am Gscheid (Gemeinde
St. Aegyd, KG Herrschaftsgründe, Parzelle
73/1) mit einer Fläche von 1,85 ha zum
Naturdenkmal erklärt. Auslöser für das
Naturdenkmalverfahren waren massive
Drainagierungen der Moorwiese durch den
Grundbesitzer. Durch eine erfolgreiche
Intervention von Naturschutzbehörde,
Umweltanwaltschaft, LANIUS und WWF
sowie unter fachlicher Betreuung des
Moorexperten Univ. Prof. Dr. Gert Michael
STEINER konnte die Entwässerungs-
maßnahmen rückgängig gemacht und
relativ rasch ein Naturdenkmal erklärt
werden. Die Moorwiese zeichnet sich durch
das Vorkommen gefährdeter Pflanzenarten,
wie Sumpfenzian, Stern-Narzisse,
Mehlprimel, einige Orchideen und
Fieberklee aus.
Ein leider viel zu seltenes Beispiel, daß der
Naturschutz in Zusammenarbeit mit allen
Beteiligten auch rasch, effektiv und
schlagkräftig reagieren kann.

HS

Das LANIUS-Grundstück sucht Betreuer

Bekanntlich besitzt LANIUS ein
Grundstück in der Wachau. Es handelt sich
um eine sehr steile und schwer zugängliche
Weingartenbrache bei Spitz.
Unser Mitglied, Herr Hans GROHMANN
(Krems) hat seinerzeit den Kontakt zur
Vorbesitzerin hergestellt. Er kümmert sich
jetzt um das Grundstück und hat bereits
mehrere Begehungen durchgeführt. Seitens
LANIUS ist geplant, eine Grundstücks-
betreuung aufzubauen. Für die erste Zeit
sind folgende Arbeiten geplant:
=> Feststellung der (unübersichtlichen)

Grundgrenzen, und deren (behutsame)
Auszeichnung.

=> Finden eines geeigneten Zuganges und
eines Weges durch unser Grundstück.

=> Überblicksmäßige botanische und
zoologische Kartierung.

=> Definition von Entwicklungszielen
(z.B.: teilweise Entbuschung / Mahd;
Ausbessern von Trockenmauern ...)

=> Organisation und Durchführung von
Arbeits- und Pflegeeinsätzen (auf Basis
der Entwicklungsziele)

=> Erfolgskontrollen
=> Kurze Dokumentationen und allfallige

Berichte (für die LANIUS-Info).
Interessenten, speziell aus dem Raum
Wachau, sind herzlich zur Mitarbeit
eingeladen. Die Aktivitäten erfolgen
ehrenamtlich. Zur Koordinierung ist es am
günstigsten vorher mit Herrn
GROHMANN, Kremstalstraße 55a, 3500
Krems, Tel.: 02732/74641 Kontakt
aufzunehmen.

AW

Infotafeln für die Stadt St. Polten

Unter dem Motto „Natur in der Stadt" hat
die Umweltschutzabteilung der Landes-
hauptstadt mehrere Informationstafeln im
Format 70x130 cm erstellt. Naturschutz-
relevante Themen, Texte, Gestaltung und
Farbfotos beruhen großteils auf Erhebun-
gen der Forschungsgemeinschaft LANIUS
im Stadtgebiet.
Insgesamt wurden bisher in den letzten
zwei Jahren 14 Tafeln zu folgenden 7
Themenblöcken entworfen:
1 Spechtarten im Stadtgebiet St. Pöltens
2 Naherholungsgebiet Nadelbach
3 Naturlehrpfad Feldmühle
4 Naherholungsgebiet Brunnenfeld
5 Der östliche Wagram
6 Streuobstbestände im Stadtgebiet
7 Heimische Orchideen im Stadtgebiet
Die Tafeln werden in einer Schauvitrine am
Rathausplatz ausgestellt und sind
Bestandteil einer Wanderausstellung. Ziel
ist es, die Bevölkerung über wichtige
Naturschutzthemen bzw. wertvolle Biotope
in der nahen Umgebung zu informieren und
sensibilisieren.
Wir danken besonders den Fotografen
Mag. Peter BUCHNER, Thomas
HOCHEBNER, Josef PENNERS-
TORFER, Michael WALDHERR und
anderen, deren Naturaufnahmen erst die
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Attraktivität der Tafeln ausmachen.
Bei Bedarf können die Schautafeln für
Veranstaltungen bzw. Ausstellungen in
Schulen etc. bei der Umweltschutz-
abteilung des Magistrates St. Polten (Tel:
02742/333/DW 3302) kostenlos entliehen
werden.

HS

Die Goldammer: Vogel des Jahres 1999

Nicht ganz spurlos soll der Vogel des
Jahres 1999, die Goldammer, am
Mostviertel vorüberfliegen. In der
intensiven Agrarlandschaft hat selbst dieser
Allerweltsvogel regional Bestandseinbußen
erlitten. Diese Entwicklung wird aber viel
zu wenig registriert. Ist Ihnen die Situation
in Ihrem Beobachtungsgebiet bekannt? Wir
freuen uns über Zuschriften an die
LANIUS-Redaktion.

HMB

Gratulation

Herr Hubert BRUCKNER aus Oberndorf
bei Melk, ein aktives Mitglied bei LANIUS,
wurde heuer im Rahmen des renommierten
Ford-Umweltpreises 1999 (Henry Ford
Conservation Award) für Verdienste um
die Mundartpflege ausgezeichnet. Herzliche
Gratulation!

Red.

Achtung: Migliederliste

Auf mehrfach geäußerten Wunsch planen
wir für die nächste Ausgabe der LANIUS-
Info die Publikation einer LANIUS-
Mitgliederliste unter jeweiliger Angabe von
Name, Adresse und Telefonnummer.
Betroffene, die keine Eintragung wünschen
mögen sich mittels Postkarte an die
Redaktion wenden (c/o A. Wenger,
Hafnerplatz 12, A-3500 Krems).

Red.

Neues und Lesenswertes auf dem
Buchmarkt

Die Flora in der Umgebung von Spitz -
Von Irmgard Kavka. Hausarbeit am Inst,
für Botanik / Univ. Wien, Erscheinungs-
jahr?

Die Autorin befaßt sich seit Jahrzehnten mit
der Flora in der Umgebung von Spitz. Sie
hat zu diesem Thema eine Hausarbeit am
Botanischen Institut der Universität Wien
verfaßt. Diese umfaßt über 700
Pflanzenarten und beleuchtet auch die
Lebensräume, Geologie und Klima der
bearbeiteten Region.
Dankenswerter Weise hat Frau Mag.
KAVKA der LANIUS-Bibliothek ein
Exemplar Ihrer Arbeit zur Verfugung
gestellt. Allen Interessierten sei das Werk
zum Studium empfohlen.

Dr. Andreas Wenger

Flora der Steiermark, Bd. II/l
(Verwachsenkronblättrige Blütenpflan-
zen).- Von Willibald Maurer. IHW-Verlag:
Eching, 1998. 239 Seiten, 387 Farbfotos,
126 Verbreitungskarten. ISBN: 3-930167-
33-6. Preis: ca. ATS 730,-.

Nun liegt Band II dieser ansprechend
gestalteten Landesflora vor und damit
wurden etwa 2000 der 2500 Farn- und
Blütenpflanzen der Steiermark und
angrenzender Gebiete Südostösterreichs
bearbeitet. Der ausfuhrlich kommentierte
Schlüssel mit ökologischen Angaben und
zahlreichen Fundortnennungen ergibt
zusammen mit den Verbreitungkarten und
Farbabbildungen einen umfassenden
Einblick in die Flora unseres südlichen
Nachbarlandes.

Rote Listen gefährdeter Pflanzen
Österreichs- Von Harald Nikifeld und
zahlreichen weiteren Autoren. Grüne Reihe
des BMf Umwelt, Jugend und Familie, Bd.
10, Wien, 1999. 292 Seiten. ISBN: 3-
85333-028-2. Preis: ca. ATS 350,-.
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